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Rotherstein, ich lese deine Berichte mit Interesse. Auch an meiner Schule gibt es viele
Integrationskinder und nur sehr sehr wenige Stunden für intensive Förderung. Sie laufen so mit
...

ABER: Wir reiben uns nicht (mehr) daran auf. Es ist, wie es ist. Wir kritisieren an passender
Stelle das System, ich bemühe mich der BA und der FS gegenüber meine Unzufriedenheit zu
äußern, halte dies aber von den Kollegen fern. Weil es dem Kollegium und den einzelnen
Lehrkräften nicht gut tun oder gar helfen würde, wenn wir die Situation täglich neu beklagen.
Daher meine Frage an dich: Tut dir das hier gut? Es klingt so verzweifelt ... mir fehlt da der
Humor in der Sache ... und sei er auch tiefschwarz ...

Wir bemühen uns seit einem Jahr Schwarzseherei und den Klagemodus aus unserer Schule zur
vertreiben. Und es tut allen gut. Alle fühlen sich wohler. Ich weiß, dass die Situation für dich
sehr schwer ist. Versuch aber dich nicht zu sehr hineinzusteigern. Aus reinem Selbstschutz ...

Alles Liebe für dich! Ich glaube du bist eine sehr gute Lehrkraft voller Ideale. Lass sie dir nicht
rauben. Tu, was du tun kannst und akzeptiere Grenzen. Sie sind nicht durch dich gesteckt,
sondern durch das System.

Sunny
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